
 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Neue Microsite, kostenlose Beratungshotline: 
STARFACE erweitert Informationsangebot zu All-IP 
 
Launch der Microsite unter www.all-ip-umstellung.de  am 5. Februar 2016 / Praxisnahe 
Tipps und Informationen zur teilweisen oder vollstä ndigen Migration von ISDN auf All-IP 
oder Cloud-Telefonie / Neue Beratungshotline „All-I P Competence-Center“  
 
Karlsruhe, 4. Februar 2016  Die STARFACE GmbH geht am 5. Februar 2016 mit der neuen 
All-IP-Microsite www.all-ip-umstellung.de online. Unternehmen finden dort praxisnahe Tipps 
und Informationen rund um die Migration von ISDN auf All-IP. Parallel zum Start des Online-
Portals stellt STARFACE den von der ISDN-Abschaltung betroffenen Kunden mit dem All-IP 
Competence-Center zudem eine kostenlose Service-Hotline zur Verfügung. 
 
„Die All-IP-Umstellung ist eines der wichtigsten IT-Themen des neuen Jahres“, betont 
STARFACE Produktmanager Benedikt Kantus und ergänzt: „STARFACE bietet Unternehmen, 
die im Zuge der ISDN-Abschaltung auf All-IP umsteigen müssen, eine breite Palette 
maßgeschneiderter Lösungen. Dabei ist es ganz egal, ob sie ihre bestehende ISDN-
Infrastruktur weiterbetreiben, in eine native All-IP-Telefonanlage investieren oder in die Cloud 
wechseln wollen: Mit unseren für die All-IP-Umstellung entwickelten Lösungen stehen 
Unternehmen alle Migrationsszenarien offen.“ 
 
Auf der neuen Microsite www.all-ip-umstellung.de können sich die von der ISDN-Abschaltung 
betroffenen Unternehmen umfassend über die Umstellung auf All-IP informieren und die 
Vorteile der IP-Telefonie und -Kommunikation kennenlernen. 
 
Beratung ist Trumpf 
Parallel zur neuen All-IP-Microsite hat STARFACE zudem das neue STARFACE All-IP 
Competence-Center ins Leben gerufen. Die kostenlose Beratungshotline steht Interessenten 
für alle Fragen rund um All-IP zur Verfügung. Die Mitarbeiter des Competence-Centers 
verfügen über umfassendes Know-how zu VoIP und All-IP und helfen den betroffenen 
Unternehmen mit individuellen Lösungen und Umstiegsszenarien – passgenau auf den Bedarf 
und Einzelfall zugeschnitten.  
 
Das STARFACE All-IP Competence-Centers ist werktags von 9 bis 17 Uhr unter der 
Rufnummer 0721 151 042 200 erreichbar.  
 
Mehr Informationen zu STARFACE finden interessierte Leser unter www.starface.de. 
  



 

 

 STARFACE geht am 5. Februar 2016 
mit der neuen All-IP-Microsite 
www.all-ip-umstellung.de online. 
Unternehmen finden dort praxisnahe 
Tipps und Informationen rund um die 
Migration von ISDN auf All-IP. 

 

 

Hires-Bilddaten erhalten Sie auf Anfrage unter michal.vitkovsky@h-zwo-b.de 

 

 

 
Ansprechpartner für Anfragen: 

Unternehmen (Presse)  
Herr Matthias Zimmermann 
STARFACE GmbH 
Stephanienstraße 102 
76133 Karlsruhe 
Telefon: +49 (0)721 151042-35 
E-Mail: zimmermann@starface.de 
 

Agentur (Presse)  
Herr Michal Vitkovsky 
H zwo B Kommunikations GmbH 
Am Anger 2 
91052 Erlangen 
Telefon: + 49 (0)9131 81281-25  
E-Mail: michal.vitkovsky@h-zwo-b.de 
 

 

Über STARFACE  

Die STARFACE GmbH ist ein junges, dynamisch wachsendes Technologieunternehmen 

mit Sitz in Karlsruhe. 2005 gegründet, hat sich der Hersteller von IP-Telefonanlagen und -

Kommunikationslösungen fest im Markt etabliert und gilt als innovativer Trendsetter. Im 

Mittelpunkt des Produktportfolios stehen die Linux-basierten STARFACE Telefonanlagen, 

die wahlweise als Cloud-Service, Hardware-Appliance und virtuelle VM-Edition verfügbar 

sind und sich für Unternehmen jeder Größe eignen. Die vielfach preisgekrönte 

Telefonanlage – STARFACE errang unter anderem vier Siege und drei zweite Plätze bei 

den funkschau-Leserwahlen 2009 bis 2015 – wird ausschließlich über qualifizierte Partner 

vertrieben. 

 

STARFACE wird in Deutschland entwickelt und produziert und lässt sich als offene, 

zukunftssichere UCC-Plattform mit zahlreichen CRM- und ERP-Systemen verknüpfen. Sie 

unterstützt gängige Technologien und Standards wie Analognetz, ISDN, NGN und Voice-

over-IP und ermöglicht über offene Schnittstellen die Einbindung von iOS- und Android-

basierten Mobiltelefonen sowie Windows- und Mac-Rechnern in die 

Kommunikationsstruktur von Unternehmen. 


